



 EMBED Word.Document.8 \s [image: image1.emf]Praktikum bei Elektro - Enders      Hauptstraße 27   64683 Einhausen     Ich habe mein Betriebspraktikum bei der Firma Elektro - Enders in Einhausen absolviert.  Dieser Betrieb verkauft und wartet Haushaltsgeräte, außerdem werden auch sämtliche  Elektroinstallationen au f Baustellen durchgeführt.   In diesem Betrieb konnte ich viele Tätigkeiten auch selbst ausführen, z.B. Steckdosen  freilegen und anschließen,  Verteilerkästen vorbereiten,  Lichtschalter setzen und Rohrhülsen  für Kabel anschrauben. Die Arbeitszeiten in diesem  Betrieb sind 7 Uhr bis 16 Uhr, also  abzüglich Pausen  ca. 7,5 Stunden pro Tag mit kurzen Pausen (Fahrten zu anderen Baustellen  oder Kunden).   Ich kann diesen Praktikumsplatz weiter empfehlen,   auch wenn es kein typischer  Praktkikumsplatz für einen Gymnasiaste n ist. Das Praktikum ist interessant, da man viele  Tätigkeiten wirklich selbst machen kann, und es gibt auch viel Abwechslung.     Felix Spitzer, 9a        



 EMBED Word.Document.8 \s [image: image2.emf]        GGEW AG   64625 Bensheim   Dammstraße 68          Mein Praktikum bei der GGEW  AG  in Bensheim, Dammstraße 68, hat mir einen gute n  Einblick in den Betrieb gewährt, ich durfte viele Dinge selbst erledigen und wurde auch von  den Mitarbeitern , egal welcher Abteilung immer gut aufgenommen, sodass mir das Arbeiten  dort viel Spaß bere itet hat. In der Firma herrscht  eine sehr gute Stimmun g unter den  Mitarbeitern und auch da s Gebäude ist modern und freund lich gestaltet. Die Mittagspause  kann dort in einem Aufenthaltsraum verbracht werden und mitgebrachtes Essen kann dort  auch aufgewärmt  wer den.   Des Weiteren  lernt man dort während dem Prakti kum den Großteil  des Betriebs kennen, da man fast jeden Tag in eine andere Abteilung darf.    Insgesamt gesehen ist das Praktikum sowohl für technisch interessierte Schüler als auch für  Schüler, die sich mehr für die kaufmännische Seite zu empfehlen.       Marc  Ohlemü ller  

lEVIN
[image: image3.emf]    Gerbergasse 14   64625 Bensheim   http://www.move - bensheim.de/     Ich habe mein Pr a ktikum in dem Lauf Rad Laden Move in Bensheim absolviert.  Die meiste Zeit habe ich  im Servicebereich gearbeitet. Dort habe ich vor allem  gelernt, wie eine Nabe des Rades aufgebaut ist und wie das  Lauf - Rad generell  funktioniert. Ein bisschen konnte ich auch in den Verkauf, die Bestellungen und  Führung des Ladens hereinschnuppern. Mir hat  das Praktikum sehr gefallen, da  es kein sehr großer Betrieb ist , man sich um mich gekümmert hat  und ich auch  viel, was ich später vielleicht noch anwenden kann, gelernt  habe.    



 EMBED Word.Document.8 \s [image: image4.emf]Mein Praktikum am Amtsgericht Bensheim     Ich war vom 19.03 bis 30.03 am Amtsgericht Bensheim. Während der der  gesamten Zeit hatte ich Schweigepflicht. Gleich am ersten Tag durfte ich in die  Akten der darauf folgenden Verhandlungen hineinschauen und mit zwei   Referendarinnen die Akten durcharbeiten. Dienstags und  m ittwochs habe ich  immer den Verhandlungen meines Betreuers zuschauen dürfen. Einmal war ich  auch bei einem Rechtsanwalt in Bensheim und zweimal war ich auch mit dem  Gerichtsvollzieher unterwegs, was  ich sehr spannend fand. Ich hatte in alle  Bereiche des Amtsgerichtes e inen Einblick erhalten und fand  das gesamte  Praktikum sehr lehrreich und informativ.  Ich würde das Praktikum am  Amtsgericht auf jeden Fall weiterempfehlen, da es einen guten Einblick in  das  Berufsleben möglich machte.     Tobias Hintz  



 EMBED Word.Document.8 \s [image: image5.emf]KOPP SCHLEIFTECHNIK GMBH   Am Raupenstein 10   64678 Lindenfels/Winterkasten     Mein Praktikum der Jahrgangsstufe 9 bei der Firma  Kopp Schleiftechnik GmbH  in  Winterkasten  mit ihren ca. 30 Mitarbeitern  war sehr interessant.     Es handelt sich um ein modernes, inno vatives Unternehmen im Bereich der  Metallbearbeitung mit sehr hohem Qualitätsstandard.    Alle Mitarbeiter sind sehr motiviert, kundenorientiert, freundlich und aufgeschlossen.    Während des Praktikums erlangte ich  interessante Einblicke in die  verschiedenen  Arbeitsabläufe und die  Struktur  eines Betriebes dieser Größe.      Insgesamt hat mir das Praktikum sehr gefallen,  da man dort überaus freundlich  behandelt wird, der Betrieb gut organisiert ist und über modernste Technik im  Bereich der CNC Schleifens verfügt.   Ich kann diesen Praktikumsplatz  uneingeschränkt weiterempfehlen.      Julian Rausch  



 EMBED Word.Document.8 \s [image: image6.emf]Praktikum beim Starkenburger Echo     Heppenheim Friedrich Straße 10 - 12     Ich habe mein Praktikum bei der Lokalredaktion des Starkenburger Echos in Heppenheim  absolviert. Der Betrieb beschäftigt 12 Personen in der Redaktion und 4 in der Geschäftsstelle  bzw. de r Anzeigenannahme.  Es herrscht ein sehr freundschaftliches Klima in dem Betrieb  was besonders auf die kle ine Anzahl Beschäftigter zurückzu führen ist. Wodurch ich  allerdings auch einen sehr guten Einblick in die Arbeit der einzelnen Redakteure erhielt. Der  Betrieb ist Teil des Darmstädter Echos und produziert  den Lokalteil für den Heppenheim und  den Kreis Bergstraße sowie einen Teil des Odenwaldes. Besonders interessant war ein  Pressegespräch im Landratsamt. Allerdings herrscht in der Zeitungsbranche genere ll ein  großer Erfolgsdruck die Auflage zu halten da die Einnahme seit Jahren sinken. Ich habe in   dieser Zeit Meldungen für die Redakt e u re aufbereitet die diese dann in  Artikel  ausbauten.  Insgesamt fand ich den Platz sehr gut und auch die  Betreuung  war vorb ildlich. Ich würde den  Platz uneingesc hränkt empfehlen besonders für L eute die gern selbständig arbeiten und  die  Interesse an Zeitung oder Nachrichten generell haben.  Die Arbeitszeiten sind sehr angenehm:  Von morgens 10 Uhr bis mittags etwa 15 Uhr abzüglic h einer Mittagspause von 12 Uhr bis  13.30 Uhr.       Constantin Renner  



 EMBED Word.Document.8 \s [image: image7.emf]Praktikum im Amtsgericht Bensheim     Vom 19.03.07 bis 30.03.07 absolvierte ich mein Praktikum im Amtsgericht Bensheim. Dort  wurde ich gleich am ersten Tag mit einigen Fällen vertraut gemacht, die in den nächsten  Tagen als Verhandlungen anstanden. Mit den zwe i Referendarinnen Bereiteten wir sie vor.  Am zweiten Tag sah ich mir Strafverfahren an, die der Richter abhandelte, der mich betreute.  Am dritten Tag durfte ich mit dem Gerichtsvollzieher einigen Wohnungen einen Besuch  abstatten, deren Besitzer noch Zahlun gen zu leisten hatten. Am viertel Tag sah ich mir  Zivilverfahren an. Den fünften Tag durfte ich in der Rechtsanwaltskanzlei „Beier und Kleber“  verbringen. Die zweite Woche war dann reine Routine.  



 EMBED Word.Document.8 \s [image: image8.emf]K urzbericht des Praktikums Jahrgangsstufe 9             Kindertagesstätte             Mein Praktikum in der KiTa St. Winfried in Bensheim West war sehr spannend und  abwechslungsreich.    Ich lernte vieles über die pädagogische Konzeption, den Umgang mit den Kindern und  worauf man bei der Erziehung achten muss. Ich durfte bei vielen Projekten, wie zum Beispiel  dem Ausflug in den Wald, und verschiedenen Tätigkeiten (Turne n mit den Kindern,  „Kinderkonferenz“) mithelfen und   eigene Ideen einbringen.  An manchen Tagen jedoch war  nicht viel zu tun und keine besondere Aufgabe für mich da, deshalb habe ich an diesen Tagen  nur die Kinder beschäftigt, was ich leider schon nach eine r kurzen Zeit sehr langweilig fand.   Trotzdem hat mir das Praktikum viel Spaß gemacht und ich empfehle es jedem weiter, der  Freude am Ungang mit Kindern hat.    Bei Fragen könnt ihr euch gerne an mich wenden.     Jana Lahann, z.Z 9a             



 EMBED Word.Document.8 \s [image: image9.emf]Gemeinde Verwaltung Lautertal       Nibelungenstr.  280    64686  Lautertal         Ich absolvierte mein Betriebspraktikum in der Gemeinde Verwaltung Lautertal.  Dort war ich jeden zweiten Tag in einer anderen Abteilung. Unter anderem  musste ich an Computern arbeiten,  besonders mit Word und einem Programm,  speziell für die Verwaltung. Unter meinen Aufgabenbereich fielen Dinge wie  Personalausweise beantragen, Rechnungen ausstellen und mit einem Programm  bezahlen und ich habe eine Sitzung besucht. Besonders gut gefallen h at es mir in  der Abteilung, die für die Verwaltung der Finanzen zuständig war. Dort wurden  die Rechnungen erstellt und  die Kosten für Anschaffung neuer Geräte und  ähnliches geregelt. Bei diesem Praktikum musste man ein wenig Ahnung von  Computerprogrammen h aben, besonders in Word. Ich persönlich könnte mir  vorstellen, dort nach meiner Schulausbildung zu arbeiten. Insgesamt hat mir das  Praktikum gefallen und ich würde es auf jeden Fall weiterempfehlen.     Esther Bickel, 9a  



[image: image10.emf]Kurzbericht   Praktikum bei Rechtsanwaltskanzlei Hesser   64342 Seeheim - Jugenheim   Grenzweg 2     Ich habe mein Praktikum in der Rechtsanwaltskanzlei Hesser absolviert.    Es ist keine große Kanzlei, sie hat 2 Mitarbeiter und 2 Auszubildende.    Ich war bei mehreren G er ichtsverhandlungen dabei,   bei denen e s zum Beispiel um  Unterhaltszahlungen, Kündigungsschutzklagen und Scheidungen  ging .    Anson sten  habe ich eine Homepage programmiert, erreichbar unter w w w.ra - hesser.de.   Die Arbeitszeiten waren von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr , aber bei Gerichtsterminen z.B. konnte  es sein, dass ich früher da sein musste oder später gehen musste, allerdings dauer te es niemals  zu lange.    Ich fand das Praktikum sehr gut, aber während meiner Praktikumszeit waren mehr  Gerichtstermine als üblich ,  wi e Herr Hesser meinte , und ich denke, dass es ohne die  Gerichtstermine und die Programmierung der Homepage viel Routine gegeben hätte, was  dann nicht sehr spannend gewesen wäre.          Bennet Klaus 9a  



 EMBED Word.Document.8 \s [image: image11.emf]  KOPP SCHLEIFTECHNIK GMBH   Am Raupenstein 10   64678 Lindenfels/Winterkasten     Mein Praktikum der Jahrgangsstufe 9 bei der Firma  Kopp Schleiftechnik GmbH  in  Winterkasten  mit ihren ca. 30 Mitarbeitern  war sehr interessant.     Es handelt sich um ein modernes, in novatives Unternehmen im Bereich der  Metallbearbeitung mit sehr hohem Qualitätsstandard.    Alle Mitarbeiter sind sehr motiviert, kundenorientiert, freundlich und aufgeschlossen.    Während des Praktikums erlangte ich  interessante Einblicke in die  verschiedene n  Arbeitsabläufe und die  Struktur  eines Betriebes dieser Größe.      Insgesamt hat mir das Praktikum sehr gefallen,  da man dort überaus freundlich  behandelt wird, der Betrieb gut organisiert ist und über modernste Technik im  Bereich der CNC Schleifens verfügt .   Ich kann diesen Praktikumsplatz  uneingeschränkt weiterempfehlen.      Julian Rausch    



 EMBED Word.Document.8 \s [image: image12.emf]Kurzbericht über mein Betriebsparktikum bei Service Center Ihrig     Ich  habe mein Betriebspraktikum beim Service Center Ihrig in Winterkasten absolviert. Das  Service Center verka uft elektronische Geräte und rep ariert diese auch. Im selben Haus ist  auch die P romax Deutschland die Messgeräte entwickelt. Diese können auch vom Service  Center Ihrig repariert werden.    Ich war überwiegend in der Werkstatt, wobei ich meine Lötkentnisse erweiterte. Ich sah bei  Reparaturen zu, und später durfte ich auch kleinere Sachen  reparieren. Ich war auch auf vielen  Hausbesuchen mit dabei und schleppte unter ande rem die schweren Fernseher ins H aus, aber  manchmal konnte der Fehler vor Ort behoben werden. Ich baute auch die neuen Fernseher im  Verkaufsraum auf und verkabelte zum Ende  des Praktikums hin mehrere Fernseher mit  jeweils fünf Kabeln, sodass diese mit einem Receiver angesteuert werden können.   Mir wurde alles gut erklärt  und es wurde sich viel Zeit für mich genommen, auch der  Umgangston war stets freundlich. Alles in allem war  es eine sehr gute Wahl, das Praktikum  dort zu machen.   Die Internetseite des Betriebs lautet:  www.service - center - ihrig.de     Die Adresse des Betriebs:   Service Center Ihrig   Gumpener - Kreuz - Str. 6   D - 64678 Lind enfels     Christian Brehm  



 EMBED Word.Document.8 \s [image: image13.emf]Kurzbericht:     Ich habe mein Praktikum in der   Saline von  Bad - Reichenhall verbracht .   Mein Betriebspraktikum war in zwei verschiedene  Abteilungen ver teilt:   Maschinenbau und Labor.  Zwar  konnte ich in der ersten Woche kaum etwas arbeiten,  da  bei den Maschinen große Verletzungsgefahr  besteht, konnte ich dennoch viel über den Betrieb  erfahren.   In   der zweiten Woche  hatte ich immer etwas zu tun  denn hier mu ssten jede Stunde Proben aus den Salzen  entnommen werden und anschl ießend auf  Grobkörnigkeit, NaCl  -   Gehalt und Grob und Feinsalz  Rückstände geprüft werden.   Insgesamt hatte ich viel Spaß in der  - Saline,  denn alle Mitarbeiter  waren mir sehr sympathisch.                                         



 EMBED Word.Document.8 \s [image: image14.emf]  Hessischer Rundfunk   Hr - Studio Wiesbaden   Schlossplatz 3   65183 Wiesbaden   www.hr - online.de   I ch habe mein Praktikum im  im Jahr 2007 in Wiesbaden absolviert.  Das  - Studio  Wiesbaden informiert über die Entwicklungen und Ereignisse in der hessischen Landespoli tik  und ist bei allen Events rund um die Landeshauptstadt mit Radio und Fernsehen dabei. Dabei  lernte ich sehr gut die Struktur  im  kennen, da alles ziemlich klein war. In Frankfurt ist der  Betrieb viel größer und es ist unwahrscheinlich, dass du alles seh en wirst. Ich war positiv  beeindruckt , nicht nur deshalb weil ich meinen eigenen Film machen konnte mit einer sehr  guten Kamera, sondern auch weil ich Herrn Koch grüßen konnte und verschiedene  Plenarsitzungen mitverfolgen konnte. Es ist daher nur weiterzue mpfehlen.     Maximilian Karstens, 9a  



 EMBED Word.Document.8 \s [image: image15.emf]              Ich hatte mein Praktikum vom 19.03.07 bis 30.03.07 beim Bergsträßer Anzeiger in der  Rodensteinstraße 6. Mir persönlich hat es sehr gut gefalle n und möchte den Praktikumsplatz  gerne an andere weiterempfehlen. In den zwei Wochen habe ich sehr viel über das  Zeitungswesen und die Betriebswelt gelernt. Ich musste viele kleine Artikel z.B. kleine  Meldungen oder Einladungen und einige große Texte schre iben.  Einmal musste ich in die  Fußgängerzone gehen, dort Leute interviewen und Notizen machen. Danach konnte ich mich  an den PC setzen und den Artikel schreiben. Das gute bei der Zeitung ist, dass man meistens  nie unter Druck steht und alle Mitarbeiter gut  gelaunt sind.     Carl - Philipp Riehle, 9a    



[image: image16.emf]Kurzbericht über das Praktikum in der West - Apotheke Bensheim     West - Apotheke Bensheim     Dr. Frank Müller   Schwanheimerstraße 37   64625 Bensheim                                                                                                              Mein Betriebspraktikum absolvierte ich in der Apotheke im Bereich der Warenwirtschaft.   Dort musste ich die angelieferten Medikamente sortieren und wegräumen, Kosmetikarti kel  mit Preisen auszeichnen aber auch Salben mischen und Heiltees zusammenstellen.   Ich bekam einen hervorragenden Einblick in die Arbeitswelt der Apotheker/innen und die  Logistik, die hinter allem steckt.    Beraten und Medikamente verkaufen durfte ich aller dings nicht.   Alle Mitarbeiter in der Apotheke waren sehr freundlich und zuvorkommend, es herrschte ein  heiteres Arbeitsklima und  mir wurden alle Arbeitsanweisungen gut erklärt.   Vor dem Praktikum  dachte ich, dass die Arbeit in der Apotheke nur darin besteh t,  Medikamente und Arzneien zu verkaufen, aber mittlerweile weiß ich, dass viel mehr dahinter  steckt und dass man viel Wissen benötigt, um ein guter Pharmazeut zu sein.   Ich kann diesen Praktikumsplatz mit gutem Gewissen weiterempfehlen.     Bei Fragen wendet  euch bitte bei Andrea Greupner, z.Z .9A  



 EMBED Word.Document.8 \s [image: image17.emf]              Ich hatte mein Praktikum vom 19.03.07 bis 30.03.07 beim Bergsträßer Anzeiger in der  Rodensteinstraße 6. Mir persönlich hat es sehr gut gefalle n und möchte den Praktikumsplatz  gerne an andere weiterempfehlen. In den zwei Wochen habe ich sehr viel über das  Zeitungswesen und die Betriebswelt gelernt. Ich musste viele kleine Artikel z.B. kleine  Meldungen oder Einladungen und einige große Texte schre iben.  Einmal musste ich in die  Fußgängerzone gehen, dort Leute interviewen und Notizen machen. Danach konnte ich mich  an den PC setzen und den Artikel schreiben. Das gute bei der Zeitung ist, dass man meistens  nie unter Druck steht und alle Mitarbeiter gut  gelaunt sind.     Carl - Philipp Riehle, 9a    



 EMBED Word.Document.8 \s [image: image18.emf]Kurzbericht des Praktikums Jahrgangsstufe 9.:           Tier arztpraxis                                                                  Ich  machte mein Praktikum i n der Tierärztlichen Gemeinschaftspraxis Dr. Rabeling und  Zimmerer in Heppenheim in der Darmstädterstraße.   Es war ein sehr abwechslungsreiches und auch spannendes Praktikum. Ich konnte viele  verschiedene  Tätig keiten ausüben und  b ei mehreren Operationen da bei  sein;  ich  habe gelernt,  wie man Röntgenbilder liest ; ich  habe vieles über verschiedene Krankheiten gelernt und  durfte sogar selbst Untersuchungen durchführen. Ich hatte sogar das Glück zur  Tierarzthelferin „befördert“ zu werden, als diese ausfiel. Dadu rch hatte ich die Möglichkeit ,  einen genauen Einblick   in  d ie  Aufgaben der  Tierarzthelferin zu bekommen.    Das Praktikum  hat mir sehr viel Spaß gemach t und ist auf jeden Fall weiterzue mpfehlen.   Bei Fragen könnt ihr euch gerne an mich  wenden .     Johanna Zirpel  9a    



 EMBED Word.Document.8 \s [image: image19.emf]    Viernheimer Straße 2   64646 Heppenheim     Ich habe mein Praktikum beim Kreiskrankenhaus Bergstraße in Heppenheim absolviert. Das  Kreiskrankenhaus ist für die Linder ung, die Heilung von Krankheiten und die Erneuerung der  Gesundheit zuständig.   Mein Praktikumsplatz war in der Abteilung für Chirurgie  auf einer der vielen Stationen. In  dieser Abteilung bestand meine Arbeit daraus, Patienten zu Untersuchungen zu bringen, d ie in  anderen Abteilungen des Krankenhauses stattfanden, bei den alltäglichen Rundgängen der  Krankenpfleger mitzugehen und einen Tag sogar im OP - Saal zu verbringen. Insgesamt  herrschte ein gutes Arbeitsklima und die Angestellten pflegten einen freundlichen  Umgang  miteinander.   Das Praktikum am Kreiskrankenhaus Bergstraße ist sehr zu empfehlen, wenn man ein  Interesse an Medizin oder Naturwissenschaften hat.     http://www.kkh - bergstrasse.de/      (Homepage des Betriebs)     Tariq Syed , 9a  



 EMBED Word.Document.8 \s [image: image20.emf]Kurzbericht des  Betriebspraktikum s  bei der Zimmerei Höbel       Ich absolvierte mein Praktikum vom 19.03.2007 bis 30.030.2007 bei der Fir ma Höbel in  Lindenfels. In diesen  zwei Wochen  habe ich auf verschiedenen Baustellen ausgeholfen. Dort  musste ich mehrmals h elfen, ein Dach zu decken und Schindeln zu schneiden, kurz vor  Arbeitsschluss musste ich dann die Baustelle aufräumen und das Werkzeug ordentlich  einsortieren. Am ersten Donnerstag wurde nicht gearbeitet, weil schlechtes Wetter war,  sondern es wurden Aufrä umarbeiten erledigt. Am Tag danach  war immer noch schlechtes  Wetter, deswegen war der Betrieb geschlossen und es wurde nicht gearbeitet, so genanntes „  Schlecht - Wetter - Machen“. In der zweiten Woche musste ich erneut helfen, ein Dach zu  decken, welches wir  zuvor abgedeckt haben. Bei dem Decken mussten wir uns beeilen, da wir  das Dach nicht über Nacht offen lassen konnten. Da auf der Baustelle länger als die erlaubten  sechs Stunden, die ich arbeiten durfte, gearbeitet wurde und ich nicht während der Arbeitsze it  heimgefahren werden konnte, guckte ich noch zu und stellte die ein oder andere Frage, die  dann fachgerecht beantwortet wurde.   Obwohl das Praktikum sehr anstrengend   war fand ich es dennoch sehr gut und ich würde es  au8ch weiter empfehlen.      


